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„Tag der offenen Tür“ im Hospiz Oberhavel Lebensklänge  

Führungen gaben den Besuchern Einblicke in den Hospiz-Alltag 

 

Oranienburg, 6. September 2021 - Das stationäre Hospiz Oberhavel Lebensklänge will seinen 

Bewohnern und deren Angehörigen eine Wohnstätte für die letzten Wochen und Monate sein, in der 
sie bestmöglich betreut werden und sich angenommen und zu Hause fühlen. Eine Gelegenheit, sich 
die Räumlichkeiten der Einrichtung anzusehen, mit dem Hospiz-Team ins Gespräch zu kommen und 
sich zu individuellen Fragen vor Ort beraten zu lassen, bot sich am vergangenen Sonnabend, dem 4. 

September 2021. In der Zeit von 14 bis 17 Uhr veranstaltete das stationäre Hospiz in der 
Germendorfer Allee 18 in Oranienburg einen Tag der offenen Tür.  
 

„Für viele ist Sterben nach wie vor ein Tabuthema“, weiß Bernadette Collatz, Leitende Pflegefachkraft 

im Hospiz Lebensklänge. „Doch das Sterben ist Teil des Lebens. Und dass es bei uns viel Leben gibt, 

das wollten wir am Sonnabend allen Interessierten zeigen.“ Sie begleitete die Besucher im Rahmen 

von Führungen durch die Räumlichkeiten, gab Einblicke in den Hospiz-Alltag und erläuterte die 

individuellen Gestaltungsmöglichkeiten für das Leben im Hospiz. 

 

Das Hospiz Oberhavel Lebensklänge bietet schwerstkranken Menschen in Zusammenarbeit mit den 
niedergelassenen Haus-, Fach- und Palliativärzten eine umfassende palliativ-medizinische 
Behandlung und Pflege. Neben der Leitenden Pflegefachkraft kümmern sich unter anderem 

Pflegefachkräfte und eine Sozialarbeiterin um das Wohlergehen der Gäste. Die Fachkräfte sind auf 
die Pflege und Versorgung von unheilbar Kranken spezialisiert und ermöglichen durch menschliche 
Zuwendung und eine ganzheitliche Betreuung ein würdevolles Leben bis zum Ende. 
 

„Seit der Eröffnung im November 2014 ist die Nachfrage nach einem Platz im Hospiz sehr groß“, 

erzählt Einrichtungsleiterin Beatrice Marzahn. „So konnten wir bereits im vergangenen Jahr durch 
einen Erweiterungsbau die Zahl der Gästezimmer von 12 auf 15 erhöhen, um dem Bedarf an 
stationärer Hospiz- und Palliativversorgung in unserem Landkreis gerecht zu werden.“ 
 
Das stationäre Hospiz Oberhavel Lebensklänge besitzt eine Gesamtfläche von 1 115 Quadratmetern. 

Die jeweils 19 Quadratmeter großen Einzelzimmer verfügen über einen eigenen Zugang zur Terrasse 
und zum Garten. Im Hospiz-Gebäude gibt es ein Gästezimmer für Angehörige sowie gemeinsam 
nutzbare Räumlichkeiten, wie die Therapieräume, ein Wohnraum, ein Raum der Stille sowie ein 
Entspannungsbad. 
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Die Betreuung im Hospiz wird durch Kranken- und Pflegekassen bzw. durch Spenden finanziert. Für 

gesetzlich Versicherte entstehen keine unmittelbaren Kosten. Träger und Betreiber der Einrichtung ist 
eine Tochtergesellschaft der Oberhavel Kliniken GmbH, die Stationäres Hospiz Oberhavel GmbH, 
eine gemeinnützige Gesellschaft mit Sitz in Oranienburg.  
 
 

Kontakt für weitere Informationen: 

Kerstin Neubauer       

Leiterin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit   

Oberhavel Kliniken GmbH      

Robert-Koch-Str. 2-12, 16515 Oranienburg   

Telefon: 03301 66-2104, E-Mail: kerstin.neubauer@oberhavel-kliniken.de    


